
 

SÜDgemeinden
St.MariaSt.Antonius  St.Josef

Gemeindebrief 
Nr. 6/2025  –  Dezember/Januar 

Anstelle einer Weihnachtskarte
Liebe Gemeindemitglieder 
der drei Südgemeinden,
wenn wir in diesen Tagen durch 
die Straßen gehen, begegnen 
uns Lichter, festlich geschmück-
te Fenster und der Duft von 
Plätzchen. Weihnachten steht 
vor der Tür – ein Fest, das uns 
Jahr für Jahr neu zum Staunen 
und Nachdenken einlädt. Es ist 
mehr als Tradition und festli-
cher Glanz. Weihnachten ist das 
Fest der Hoffnung: Gott wird 
Mensch. In einem kleinen Kind 
in der Krippe zeigt sich die 
unendliche Liebe Gottes zu uns 
Menschen.
Gerade in einer Zeit, in der viele von uns Sorgen, Unsicherheiten oder auch 
Einsamkeit erleben, ist diese Botschaft aktueller denn je. Die Geburt Jesu 
erinnert uns daran, dass Gott uns nicht fern ist. Er kommt mitten in unser 
Leben, in unsere Freude und unsere Not. Er will uns Mut machen, Hoff-
nung schenken und uns zeigen: Du bist nicht allein.
Doch Weihnachten ist auch eine Einladung. Eine Einladung, diese Liebe 
weiterzugeben. Vielleicht spüren wir gerade in diesen Tagen, wie wichtig 
Gemeinschaft ist – ein freundliches Wort, ein offenes Ohr, eine helfende 
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Wir sind für Sie da: 
ein Pfarrbüro für alle
Wer mit uns telefonisch Kontakt auf-
nimmt, wird es nicht merken: die 
Apparate stehen und klingeln nun zentral 
an einem neuen Ort. Wer uns vor Ort 
besuchen will, findet uns künftig zentral 
in der Finkenstraße 36. Im Rahmen der 
Konsolidierung des Haushaltes haben wir 
die Pfarrbüros zusammengeführt. Wir 
können Ihnen so eine noch bessere Er-
reichbarkeit und Präsenz gewährleisten. 
Für alle bisherigen und auch künftigen 
Anliegen empfangen Sie in der Fin-
kenstraße nun die Sekretärinnen aus allen 
drei Gemeinden. Und sie haben Großes 
geleistet. Ein Umzug mit all den schwe-
ren Kirchenbüchern, Ordnern, Kopierern 
und Computern war eine Mammutauf-
gabe. Ich danke dem starken Team, Frau 
Pulzer, Frau Heimerdinger, Frau Evange-
lista und Frau Regelmann, die unter der 
tatkräftigen Anleitung von Ulrike Egger 
nun einen neuen und guten Ort geschaf-
fen haben. Die Öffnungszeiten und Tele-
fonnummern entnehmen Sie den letzten 
Seiten dieses Gemeindebriefes. 
Michael Heil

Abschied aus den Südgemeinden
Mit der Schließung der Marienkirche 
darf ich auch meine Arbeit mit und für 
Sie alle in den Südgemeinden beenden 
und in andere Hände geben. Ein Jahr 
lang habe ich Sie in einem wahrlich nicht 
leichten Prozess der Konsolidierung, der 
Sanierung der Gebäude und der Revisi-
on der Verwaltung begleiten dürfen. Ich 
durfte mich an meine Vergangenheit in 
der Kirchengemeinde St. Maria erinnern 
und durfte viele neue Beziehungen mit 
den Menschen im St. Josef und  
St. Antonius von Padua knüpfen. Ich 
danke Ihnen allen für das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen und wünsche Ihnen 
allen für die Zukunft Gottes Segen.
Ihr Pfarradministratror Dr. Michael Heil

Leitung der Gemeinden
ab 1. Januar 2026
In der nach wie vor personell und pasto-
ral sehr schwierigen Situation in Stutt-
gart-Süd wird Pfr. Claus Schmidt  
ab Januar 2026 als Pfarradministrator die 
Leitung der Kirchengemeinden  
St. Josef und St. Antonius übernehmen 
und zugleich weiterhin als Pfarrvikar 
seinen priesterlichen und seelsorgerlichen 
Dienst auch in St. Maria und damit in 
allen Gemeinden des Stuttgarter Südens 
fortführen, während Pfr. Msgr. Dr.  
Hermes als Pfarradministrator die 
Leitung der Kirchengemeinde St. Maria 
sowie die Leitung der Gesamtkirchenge-
meinde Stuttgart-Süd übernehmen wird. 
Neben der Sanierung der Pfarrkirche  
St. Maria und dem Programm „st. maria 
als...“, die auch bedeutende und wichtige 
Projekte des Stadtdekanats sind, können 
weitere Herausforderungen im Stuttgarter 
Süden auf diese Weise optimal begleitet 
und Synergien genutzt werden. Schon 
jetzt zeigt sich, wie wichtig die von 
uns mit dem Projekt „Next Steps“ und 
auf diözesaner Ebene mit dem Projekt 
„Kirche der Zukunft“ derzeit geplanten 
Reformen der Kirchenstrukturen sind. 
Die Gemeinden von Stuttgart-Mitte und 
Stuttgart-Süd werden ihre Zusammenar-
beit auf vielen Feldern vertiefen können 
und vertiefen müssen. 
Michael Heil

Hand. Lassen wir uns inspirieren von der 
Krippe in Bethlehem, von Maria und Jo-
sef, von den Hirten und den Weisen, die 
sich auf den Weg gemacht haben. Auch 
wir sind eingeladen, uns auf den Weg zu 
machen – hin zu unseren Mitmenschen, 
hin zu denen, die unsere Nähe und Unter-
stützung brauchen.
In unserer Gemeinde haben wir in den 
vergangenen Monaten viel erlebt: Begeg-
nungen, gemeinsames Feiern, aber auch 
Abschiede und Herausforderungen. Für 
die Mariengemeinde steht eine große He-
rausforderung vor der Tür: das Schließen 
der Türen, um den Innenraum der Kirche 
neu gestalten zu können. Am 28.12. 
feiern wir den letzten gemeinsamen 
Gottesdienst in der Kirche und freuen 
und dann auf die geplante Wiedereröff-
nung in 2027. Ich danke allen, die sich 
engagieren, die Zeit, Kraft und Herzblut 
investieren, damit unsere Gemeinschaft 
lebendig bleibt. Sie alle tragen dazu bei, 
dass das Licht von Weihnachten auch 
über die Feiertage hinaus in unserem 
Alltag leuchtet. Teilen Sie die erlebten 
Momente miteinander.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes, friedvolles Weihnachts-
fest. Möge der Frieden, den die Engel in 
der Heiligen Nacht verkünden, auch in 
Ihrem Zuhause und in Ihren Herzen spür-
bar werden. Für das neue Jahr wünsche 
ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und 
Gottes reichen Segen.
Ihr Pfarrer
Dr. Michael Heil
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Kunst, die Brücken schlägt 
zwischen Kirche und Stadt

Andrea Knobloch gewinnt Kunstwettbe-
werb „The Cloud“ für St. Maria
Mit klarer Mehrheit hat die Jury am 
Donnerstag, 9. Oktober, die Düsseldorfer 
Künstlerin Andrea Knobloch zur Siegerin 
des Kunstwettbewerbs „The Cloud“ für 
St. Maria in Stuttgart gewählt. Die große 
Skulptur mit dem Titel "Einlassung" 
aus Edelstahlgewebe überzeugte mit 
ihrer starken Präsenz und transparenten 
Leichtigkeit und wird den Kirchenraum 
ab 2027 prägen. 
Die Entscheidung für das Werk von 
Andrea Knobloch fiel in der zweiten 
Jurysitzung des zweistufigen Auswahl-
verfahrens, an dem sich insgesamt 16 
Jurorinnen und Juroren aus Kunst, Kirche 
und Architektur beteiligten. Das Gremi-
um würdigte die Arbeit der Düsseldorfer 
Künstlerin als „starken Akzent in der Vie-
rung von St. Maria“, der in seiner Geste 
monumental, zugleich aber durch das 
Material luftig und transparent bleibe. 
Wie ein wehender Faltenwurf hängt die 
Skulptur von der Decke herab – 13 Meter 

lang und 120 Kilogramm schwer. „Es ist 
ein starkes Werk, das sich mit dem Raum 
auseinandersetzt“, betont Prof. Dr.  
Christiane Lange, Direktorin der Staats-
galerie Stuttgart und Jury-Mitglied. „Es 
tritt in den Dialog mit dem Raum, ohne 
ihn zu überlagern.“  
Gegen 10 Mitbewerber, die ebenfalls 
aus insgesamt 223 Einsendungen 
ausgewählt worden waren, setzte sich 
Andrea Knobloch in der zweiten Wett-
bewerbsrunde mit ihrem Entwurf durch. 
Für die 64-Jährige ist das Projekt mehr 
als ein Auftrag. „Die Möglichkeit, etwas 
für eine Kirche zu schaffen, ist selten. 
Dieses Projekt ist eine tolle Herausforde-
rung und eine Herzensangelegenheit für 
mich.“ Eine Erscheinung solle das Werk 
für die Besucherinnen und Besucher von 
St. Maria sein. „Sie sollen auf etwas tref-
fen, das sie nicht erwarten.“ Ursprünglich 
habe die Künstlerin an ein massiveres 
Werk gedacht, doch während des Entste-
hungsprozesses stieß sie auf das Draht-
geflecht. „Das Material hat mich sofort 
fasziniert. Es reflektiert das Licht, glitzert 
und verweist mit seiner Transparenz auf 
das, was es hinter dem Alltäglichen zu 
entdecken gibt.“
Auch für Ania Corcilius, Jury-Mitglied 
und Kuratorin des Projekts „St. Maria 
als …“, besteht in der Materialität des 
Werkes ein besonderer Reiz. „Es nimmt 
Bezug auf die urbane Umgebung der Kir-
che, ist gleichzeitig robust und filigran. 

Das Werk schlägt die Brücke zwischen 
Kunst, Religion und Stadt.“ Damit ent-
spricht es dem Anspruch und Programm 
St. Marias als Kirche des Dialogs und der 
Vernetzung. 
Stadtdekan Christian Hermes ist glück-
lich mit der Arbeit der Jury und dem 
Ergebnis des Wettbewerbs: „Es war eine 
spannende Diskussion, in der die ästhe-
tischen, künstlerischen und spirituellen 
Aspekte beleuchtet wurden. Ich freue 
mich, dass wir hier ein starkes Zeichen 
setzen.“ 
Der Kunstwettbewerb ist Teil der umfas-
senden Renovierung von St. Maria, die 
im Januar beginnt und etwa eineinhalb 
Jahre dauern wird. Um das Gotteshaus 
möglichst vielfältig nutzen zu können, 
werden Stufen entfernt, ein einheitlicher 
Holzboden verlegt und ein beweglicher 
Altar entworfen. Eine Fußbodenheizung 
soll auch in den kälteren Monaten für 
angenehme Temperaturen sorgen. Ein 
Anbau für Harrys Bude sowie die Neuge-
staltung des Platzes sind ebenfalls fester 
Bestandteil der Planungen. Knoblochs 
Werk soll 2027 realisiert werden. 
Ania Corcilius

St. Maria als …
Interims-Architektur auf dem Kirchenvorplatz
Wer in den letzten Wochen einen Got-
tesdienst in St. Maria besucht hat oder 
auf der Tübinger Straße an der Kirche 
vorüber gegangen ist, dem sind auf dem 
Kirchenvorplatz sicher schon zwei bunte 
Container und ein großes Holzobjekt 
aufgefallen, die dort seit Anfang Oktober 
präsent sind. Während des FEINSTOFF 
Festivals konnten Besucher*innen bereits 
erleben, wie sich die beiden Container in 
eine Bar beziehungsweise eine Minikü-
che verwandelt haben und das Holzobjekt 
– ein umgenutztes Beton-Sonderscha-
lungsteil der S21 Baustelle – als Sitz- und 
Liegemöbel genutzt wurde.  
Alle diese Elemente sind Vorboten der 
Platzgestaltung, die das Stuttgarter Ar-
chitekturbüro „Studio UMSCHICHTEN“ 
aktuell für St. Maria als … entwickelt. 
Hintergrund ist die fast zweijährige 
Kirchenschließung zum Jahreswechsel 
und der Entschluss, St. Maria als … auch 
während der umfangreichen Sanierungs-
arbeiten vor Ort weiterzuführen.  
Ab April 2026 bespielt St. Maria als … 
den Kirchenvorplatz mit einem Kunst- 
und Kulturprogramm, das den Ideen 
interessierter Bürger*innen ebenso Raum 
gibt, wie Kooperationen mit lokalen Kul-
turinstitutionen und sozialen Projekten. 

Fo
to

: A
nd

re
a 

K
no

bl
oc

h 



	 Nachrichten	 7	 6	 Nachrichten

SÜDgemeinden
St.MariaSt.Antonius  St.Josef

Nachrichten

Den Rahmen 
für dieses 
Programm 
bildet dann 
die temporä-
re Archi-
tektur von 
Studio Um-
schichten, 
die zwischen 
Baustelle 

und Rupert-Maier-Platz einen ungewöhn-
lichen Ort der Begegnung schafft. Das 
Zentrum des offenen Treffpunkts bilden 
ausgediente Kirchenbänke, die Rücken 
an Rücken montiert zum Verweilen einla-
den. Einst Inventar der Kirche, dienen sie 
nun im Außenraum dem Austausch, dem 
Pausieren und dem gemeinsamen Feiern 
– ein symbolischer Brückenschlag  – 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart.
Den offenen Raum dazwischen über-
spannen große, bunte Sonnenschirme, die 
nicht nur Schutz vor Sonne oder leichtem 
Regen bieten, sondern auch eine spieleri-
sche Leichtigkeit in die Atmosphäre brin-
gen und den Vorplatz so optisch zu einem 
Anziehungspunkt machen. Die temporäre 
Installation verbindet Nachhaltigkeit, 
Gemeinschaft und kreative Umnutzung 
miteinander. Auf diese Weise bleibt die 
Kirche auch während des Umbaus als 
lebendiger und aktiver Ort sichtbar.
Ania Corcilius

Next Steps im Stadtdekanat
Kirche muss sich verändern. Der Verlust 
vieler Mitglieder in den vergangenen Jah-
ren hat Folgen in vielerlei Hinsicht. Das 
Stadtdekanat hat sich mit dem Prozess 
Next Steps auf den Weg gemacht, Kirche 
in Stuttgart so weiter zu gestalten, dass 
sie für die Menschen attraktiv ist, aber 
eben mit deutlich weniger Ressourcen 
auskommt. Keine leichte Aufgabe. Um 
möglichst vielen Menschen Mitsprache 
zu ermöglichen, setzt der Prozess auf 
Beteiligung. Nähere und aktuelle Infor-
mationen zu Next Steps finden Sie unter 
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/
kirche-in-stuttgart/next-steps

Firmung in St. Josef
Sa 8. November, St. Josef
Das Sakrament der Firmung empfingen 
über 30 Jugendliche aus den drei Ge-
meinden St. Eberhard, St. Georg und  
St. Konrad sowie aus den Gemeinden  
St. Josef, St. Antonius und St. Maria am 
8. November in der Kirche St. Josef. 
Mein herzlicher Dank ergeht an alle 
erwachsenen Firmbegleiter:innen, die  
Eltern, die Paten und die Mitglieder 
unserer Gemeinden, welche die Jugend-
lichen mit dem Gebet begleitet haben. 
Terminankündigung: Die Firmung wird 
in 2026 voraussichtlich am Samstag,  
7. November stattfinden. 
Michael Heil

Rorategottesdienste im Advent
Im Advent laden wir wieder zur Feier der 
Rorate-Gottesdienste in unseren Kirchen 
ein. Bitte beachten Sie hierzu die Gottes-
dienstordnung. 
Michael Heil

Adventsfestival der Diözese
Sa 29. November, 14:30-21:00,  
Domkirche St. Eberhard
Wir laden zusammen mit der Fachstel-
le Jugendarbeit und Musik und vielen 
weiteren Playern zum Adventsfestival 
ein! Euch erwartet von 14:30 bis 21:00 
ein Programm aus inspirierenden Sessi-
ons mit junger Musik und adventlichen 
Gedanken, gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen, kreative Workshops und vieles 
mehr! Das Event ist ideal für Jugend-
gruppen, Firmlinge, Konfirmand*innen, 
junge Erwachsene und junge Familien. 
Weitere Infos zum Programm gibt es ab 
auf: www.festivals.bdkj.info
Michael Heil

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Mo 8. Dezember 
Die Glocken der christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden am Abend des 
8. Dezember um 19:30 wieder zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent unter 
dem Motto "Versöhnung erwarten" ein. 
Verabreden Sie sich gerne zum gemein-
samen Gebet zu Hause. Heftchen liegen 
an den Schriftenständen für Sie aus. 
Michael Heil

Ökumenischer Krabbel- und 
Familiengottesdienst
Sa 6. Dezember, 15:30, ev. Kreuzkirche
„Lasst uns froh und munter sein:  
Der Nikolaus kommt.“

Nightfever
Sa 13. Dezember, 18:00, St. Eberhard
„Wir sind gekommen, ihn anzubeten!“, 
unter diesem Motto öffnen wir wieder die 
Türen der Domkirche, um miteinander 
Nightfever zu feiern. Der Abend beginnt 
mit der gemeinsamen Feier der Euchari-
stie um 18:00, geht über in die Zeit der 
Anbetung und des Verweilens vor dem 
Allerheiligsten, begleitet durch Musik 
und das Angebot zur Beichte und endet 
voraussichtlich um 22:30 mit dem Nach-
gebet der Kirche, der Komplet. „Komm 
und geh, wie Du willst!“.
Michael Heil

Gemeinsam das Jahr verabschieden
Jahresschlussmeditation als Konzert
Mi 31. Dezember, 21:00, St. Georg
Das Ensemble "TRI OH!" konzertiert 
am letzten Tag des Jahres in St. Georg 
und bereitet uns wieder eine leichte 
und fröhliche Feierstunde. Eintritt frei. 
Unterstützt durch die Fördergemeinschaft 
"musica sacra st. georg". 
Herzliche Einladung.
Michael Heil
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St. Maria MarienhospitalSt. Antonius St. Josef

22.11. Samstag entfällt 16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde

23.11. Christkönigssonntag 
Jugendkollekte

18:00 Ökumenisches 
Taizégebet 

10:30

14:30

Eucharistiefeier 
(Ramoso) 
Ökum. Totenge-
denken Heslacher 
Friedhof   

11:00 Eucharistiefeier 
(Schmidt) 

09:00 Eucharistiefeier

25.11. Dienstag 18:00 Eucharistiefeier 
Paula u. Adolf 
Kläger

17:30 Eucharistiefeier

26.11.  Mittwoch 18:30 Eucharistiefeier 16:00 Gottesdienst
27.11. Donnerstag 17:30 Eucharistiefeier
28.11. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück

29.11. Samstag 16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde

30.11. 1. Adventssonntag A 10:30 Eucharistiefeier 
(Ramoso) 
parallel Kinder-
gottesdienst                                                                                              

10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt) 

11:00 Eucharistiefeier 
(Calderon)

10:00 Ökum. Gottesdienst mit Eucharistie 
zum 1. Advent

02.12. Dienstag 18:00 Eucharistiefeier /
Rorate Paula Habel

17:30 Eucharistiefeier - Rorate

03.12. Mittwoch 18:30 Eucharistiefeier 16:00 Gottesdienst
04.12. Donnerstag 17:30 Eucharistiefeier
05.12. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück
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13.12. Samstag 16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde 

14.12. 3. Adventssonntag A 10:30 Eucharistiefeier 
(Ramoso) 
parallel Kinder-
gottesdienst 

10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)  

11:00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier 
(Gryglewski)

09:00

16:30

Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier zum 3. Advent
Gottesdienst zum Weltgedenktag  
für verstorbene Kinder 
"Worldwide Candle Lightning"

15.12. Montag 20:00 Novene pilipp. 
Gemeinde

16.12. Dienstag 18:00

20:00

Eucharistiefeier 
Antonia u. Reinhold 
Hoidn, Franziska Fux
Novene pilipp. 
Gemeinde

17:30 Eucharistiefeier - Rorate

17.12. Mittwoch 20:00 Novene pilipp. 
Gemeinde

18:30 Eucharistiefeier 16:00 Gottesdienst

18.12. Donnerstag 20:00 Novene pilipp. 
Gemeinde

19.12. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück 20:00 Novene pilipp. 
Gemeinde

06.12. Samstag 
Nikolaus

16:00

18:30

Eucharistiefeier 
englische Gemeinde
Eucharistiefeier 
(Ramoso)

07.12. 2. Adventssonntag A 10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)  

entfällt 11:00 Eucharistiefeier 
(Ramoso)

09:00 Eucharistiefeier zum 2. Advent

08.12. Montag
Hochfest der ohne 
Erbsünde empfan-
genen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria

15:00 Eucharistiefeier philipp. Gemeinde 
(Ramoso)

09.12. Dienstag 18:00 Eucharistiefeier  
Frida und Franz 
Gaiser, Liselotte 
Heugel

17:30 Eucharistiefeier - Rorate

10.12. Mittwoch 18:30 Eucharistiefeier 16:00 Gottesdienst
11.12. Donnerstag 17:30 Eucharistiefeier
12.12. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück
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20.12. Samstag 18:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt) 
parallel Kinder-
gottesdienst

16:00

20:00

Eucharistiefeier 
englische Gemeinde
Novene pilipp. 
Gemeinde

21.12. 4. Adventssonntag A entfällt 10:30

20:00

Eucharistiefeier 
(Ramoso) 
parallel Kinder-
gottesdienst
Novene philipp. 
Gemeinde

11:00 Eucharistiefeier 
(Schmidt) 

09:00 Eucharistiefeier zum 4. Advent

22.12. Montag 20:00 Novene pilipp. 
Gemeinde

23.12. Dienstag 20:00 Novene pilipp. 
Gemeinde

17:30 Bußgottesdienst

24.12. Mittwoch
Heiligabend 
Kollekte: Adveniat

15:00
18:00

Krippenenfeier
Christmette 
(Schmidt)

16:00
22:00

Krippenfeier 
Christmette 
(Abba Yosieph)

16:00
23:30

Krippenfeier
Christmette/Vigilfeier als  
Fernsehgottesdienst

18:00 Christmette

25.12. Donnerstag
Weihnachten 
Hochfest der 
Geburt des Herrn 
Kollekte: Adveniat

entfällt 10:30

15:00

17:00

Eucharistiefeier 
(Schmidt)
Eucharistiefeier 
englische Gemeinde
Eucharistiefeier 
philipp. Gemeinde

11:00 
 

Eucharistiefeier 
(Fürst)

09:00 Eucharistiefeier zu Weihnachten

26.12. Freitag
Stephanus

10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)

entfällt entfällt 10:30 Evangelischer 
Weihnachtsgottesdienst

27.12. Samstag  
Johannes

16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde

28.12. Sonntag
Fest der heiligen 
Familie

18:00 Ökumenische 
Taizeándacht in 
ev. Thomaskirche

10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)

11:00 Letzte Eucharistiefeier vor Schlie-
ßung mit Profanierung des Altars 
(Heil)

09:00 Eucharistiefeier zum Fest der 
Heiligen Familie

31.12. Mittwoch entfällt 18:00 Eucharistiefeier 
zum Jahresschluss 
(Schmidt)

entfällt

01.01. Donnerstag 
Hochfest der 
Gottesmutter Maria 
Kollekte: Afrikatag

entfällt entfällt entfällt 09:00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier zu Neujahr

02.01. Freitag

St. Maria Marienhospital
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03.01. Samstag 16:00

18:30

Eucharistiefeier 
englische Gemeinde 
Eucharistiefeier 
(Tarimo)

04.01. 2. Sonntag nach 
Weihnachten

10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)

entfällt 11:00 Eucharistiefeier 
(Tarimo) 

09:00 Eucharistiefeier

06.01. Dienstag 
Erscheinung d. Herrn
Sternsingeraktion

10:30 Eucharistiefeier 
(Calderon) 

10:30 Eucharistiefeier  
im Gemeindesaal 
(Schmidt)

entfällt 13:30 Eucharistiefeier mit Aussendungs-
feier der Sternsinger

07.01. Mittwoch 18:30 Eucharistiefeier
08.01. Donnerstag 17:30 Eucharistiefeier
09.01. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück

10.01. Samstag 16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde

11.01. Sonntag 
Taufe des Herrn

10:30 Eucharistiefeier 
(Ramoso)

10:30 Eucharistiefeier  
(Schmidt)

11:00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier 
(Gryglewski)

09:00 Eucharistiefeier

13.01. Dienstag 17:30 Eucharistiefeier
14.01. Mittwoch 18:00 Eucharistiefeier 

Agnes King u. 
Angehörige

18:30 Eucharistiefeier 12:15
16:00

Momente der Stille
Gottesdienst

15.01. Donnerstag 17:30 Eucharistiefeier
16.01. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück

17.01. Samstag 
Antonius

18:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)

16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde

18.01. 2. Sonntag im 
Jahreskreis A

entfällt 10:30 Eucharistiefeier  
(Ramoso)

11:00 Eucharistiefeier 
(Schmidt)

09:00 Eucharistiefeier

20.01. Dienstag 18:00 Eucharistiefeier 17:30 Eucharistiefeier
21.01. Mittwoch 18:30 Eucharistiefeier 16:00 Gottesdienst
22.01. Donnerstag 17:30 Eucharistiefeier
23.01. Freitag 08:30 Laudes/Frühstück



Weitere Gottesdienste

Kroatische Gemeinde
So 9:00, Eucharistiefeier,
St. Josef

Kolpinghaus
Heusteigstraße 66
Do 18:45, Eucharistiefeier

Matthäuskirche 
Mi 21:00, alle vier Wochen 
Complet – Abendgebet
in der Mitte der Woche

Ökumenisches Friedensgebet
Di 18:00 - 18:30, ev. Thomaskirche
(außer Schulferien)

Beichtgelegenheit
Wenn Sie ein Beichtgespräch wünschen, 
fragen Sie bitte in den Pfarrbüros an.

Krankenkommunion
Wenn Sie die Krankenkommunion für 
sich oder Angehörige wünschen, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit den Pfarrbüros auf.

	 Gottesdienste	 17	 16	 Gottesdienste

24.01. Samstag 
Franz v. Sales

16:00 Eucharistiefeier 
englische Gemeinde

25.01. 3. Sonntag im 
Jahreskreis A 
Bekehrung des 
Hl. Apostels Paulus

18:00 Ökumenische 
Taizé-Andacht

10:30 Eucharistiefeier 
(Schmidt)

11:00 Eucharistiefeier 
(Tarimo) 

09:00 Eucharistiefeier

St. AntoniusGottesdienste St. Josef St. Maria Marienhospital



	 Termine	 19	 18	 Termine

St. Antonius 

Taize – Andacht
So 23. November, 18:00, St. Antonius
So 28. Dezember, 18:00, ev. Thomaskirche
So 25. Januar, 18:00, St. Antonius

„Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“
lautet das Motto der Sternsingeraktion 
2026. 
Die Sternsinger werden nach dem Got-
tesdienst am 6. Januar durch Kaltental 
ziehen. Wenn Sie möchten, dass die 
Sternsinger bei Ihnen vorbeikommen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder 
tragen sich in die Listen ein, die rechtzei-
tig vorher in der Kirche ausliegen.

Wir suchen auch noch Kinder, die gerne 
mitmachen wollen. Bitte hierzu an  
Familie Wolfschläger wenden (Kontakt 
über das Pfarrbüro St. Antonius). 

Wir suchen Sie
zur Mitarbeit im Kirchengemeinderat
Liebe Gemeinde,
seit vielen Jahrzehnten gibt es in Kal-
tental Gemeindemitglieder, Frauen und 
Männer, die sich für eine oder mehrere 
Amtsperioden im Kirchengemeinderat 
engagiert haben.
Verantwortung für die Gemeinde im 
Ehrenamt zu übernehmen und damit zur 
Entwicklung und zum Gelingen des Ge-
meindelebens beizutragen, war lange Zeit 
für viele selbstverständlich. Mittlerweile 
müssen wir aber zur Kenntnis nehmen, 
dass die Bereitschaft zum Ehrenamt in 
den letzten Jahren immer weiter zurück-
gegangen ist. 
Wie Sie wissen, hat die vorgesehene 
Wahl zum neuen Kirchengemeinde-
rat in März 2025 auch in St. Antonius 
nicht stattfinden können, weil weder ein 
Wahlausschuss gebildet noch genügend 
Kandidat*innen gefunden werden konn-
ten. Auch eine mögliche nachträgliche 
Wahl im kommenden Frühjahr konnten 
wir aus diesen Gründen nicht planen.
Das bedeutet, dass der bestehende 
Kirchengemeinderat seine Aufgaben als 
Vertretungsgremium weiterführen soll 
wie bisher.

Wir haben jedoch die Möglichkeit, Inter-
essierte auch ohne Wahl ab März 2026 
neu in dieses Gremium zu berufen: 
Mitglieder aus der Gemeinde St. Anto-
nius, die bereit sind, sich einzubringen 
und Interesse daran haben, das Gemein-
deleben für sich und die nächste Gene-
ration zukünftig mitzugestalten, sind 
herzlich willkommen!
Da die meisten Mitglieder des jetzigen 
KGR seit mehreren Wahlperioden dabei 
sind und nicht alle in den nächsten Jahren 
weiter zur Verfügung stehen, hoffen wir 
sehr, dass es möglich sein wird, einige 
neue Mitglieder für dieses Ehrenamt zu 
gewinnen. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns 
melden und bereit sind, ab März 2026 
für 3 Jahre im KGR mitzuarbeiten, um 
mit Ihren Fähigkeiten und Möglichkeiten 
die Gemeinde zu unterstützen und unsere 
eigenständige Entscheidungsfähigkeit 
aufrecht zu erhalten. 
Dr. Birgit Schimpfle, Vorsitzende des 
Kirchengemeinderates
Ingrid Felber-Bischof, Stellv. Vorsitzende 
des Kirchengemeinderates 

Die Laudesgruppe feiert 30. Geburtstag
November 1995, frisch zurück von einer 
Woche im Benediktinerkloster La Pierre-
qui-vire in St. Léger-Vauban (Bourgog-
ne) überlege ich, wie kann ich etwas aus 
dieser Klausurwoche in den Alltag „rüber 
retten“. Könnte ‚man‘ nicht mit eine paar 

Menschen zusammen die Laudes (das 
Morgenlob) beten???? 
Ich habe mit unserem Diakon Herrn 
Gschwender gesprochen und der fand 
die Idee so gut, dass wir eine kleine 
Gruppe (u.a. mit seiner Frau) bildeten, 
die sich 1-mal im Monat freitags morgens 
getroffen hat. Und damit Ella Gröning, 
unsere damalige Pfarrsekretärin auch 
teilnehmen konnte fingen wir um 8.15 
mit Clubraum an, so konnte sie pünkt-
lich um 9 im Büro sein- auch als wir die 
Laudes mit dem Frühstück im Anschluss 
erweiterten. Rasch kamen Franziska 
Beck und Helga Künzig hinzu. Auch 
Heinrich Kuhnhäuser, Christel Langjahr, 
Ehepaar Mohr, Renate Blaschke, Maja 
Wanasek , u.v.m. waren Teil der Gruppe. 
Paul Kugler verlegt 1 x im Monat das 
Bürogespräch nach Kaltental, so dass die 
Mitarbeitenden vor dem Termin an den 
Laudes teilnehmen konnten. Zur offenen, 
ökumenischen Gruppe haben sich immer 
wieder neue Menschen dazu gefunden, 
manche nur zeitweise und andere treffen 
sich heute noch regelmäßig jeden Freitag 
(bis auf wenige Ausnahmen) zum Beten 
und anschließendem Frühstück. 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten zum Mitbeten am Freitag (ab und 
zu oder regelmäßig) um 8.30 im Fran-
ziskussaal. Wer mitfrühstücken möchte, 
sollte vorher Bescheid geben, für unsere 
Brötchen Einkäuferinnen.
Wir freuen uns 
Für das Team – Eva Landeck



	 Termine	 21	 20	 Termine

St. Antonius 

St. Antonius

Es treffen sich: 

Gesamtkirchengemeinderat
Do 27. November, 19:30, 
Besprechungsraum St. Maria

Kirchengemeinderat
Di 25. November, 19:30, Clubraum

Mittagstisch
Essen in geselliger Runde
Do 12:00, Thomasgemeinde
3-Gang Menu, € 7.- 
Anmeldung über Herrn Glaser, 
Begegnungsstätte, Tel. 0711-687 17 11

„Bibel teilen“ 
Ökumenischer Gesprächskreis. 
Do 14:00 – 15:00, alle 14 Tage in den 
geraden Wochen im Dietrich-Bonhoeffer-
Saal. Gäste jederzeit willkommen. 
Wir sind ein kleiner Kreis von Bibelinter-
essierten. Infos bei Dr. Gisela Ringwald, 
Tel. 6871101

St. Josef 

Schola im Advent
Sa 6. Dezember, 18:30
Im Vorabendgottesdienst gestaltet wieder 
unsere Schola den Gottesdienst mit Ad-
vents- und vorweihnachtlichen Liedern 
aus dem Gotteslob.
Wer mitsingen will, ist herzlich eingela-
den. Wir proben die Lieder vor dem Got-
tesdienst um 17:30 im Gemeinderaum. 
Herzliche Einladung! 
Klaus Weber

„Licht über Bethlehem“ 
Vorweihnachtliches Konzert 
So 21. Dezember, 17:00 
Wir freuen uns sehr, dass auch in diesem 
Jahr Natalie Karl, Sopran und Matthias 
Klink, Tenor (beide Staatsoper Stuttgart) 
sowie junge Talente der Musikhochschu-
le Stuttgart in unserer Kirche wieder ein 
schönes vorweihnachtliches Konzert 
gestalten. Dabei wird auch wieder die 
Gemeinde beim Singen von Weihnachts-
liedern beteiligt sein. Im Anschluss an 
das Konzert gibt es einen fröhlichen 
Ausklang mit Glühwein und Spezereien. 
Herzliche Einladung! 
Klaus Weber

Musik im Gottesdienst
Antonio Vivaldi: Magnificat
Do 25. Dezember, 10:30
Ökumenischer Chor Heslach 
(Ltg. Georg Ammon & David Schmid)
Orchester

Sopran: Carolin Hellmann
Alt: Sybille Schmid, 
Ferdinand Schmid
Bass: Rainer Müller
Orgel: Klaus Weber
Leitung: David Schmid
Das „Magnificat“ von Antonio Vivaldi 
wurde im Jahr 1715 komponiert und ist 
eines seiner bekanntesten geistlichen 
Werke. Es basiert auf dem biblischen 
Lobgesang der Jungfrau Maria und be-
steht aus einer sehr abwechslungsreichen 
Folge von Chören und solistischen Parti-
en. Das Werk hebt sich durch seine dyna-
mische, kompositorische und emotionale 
Bandbreite hervor. Vivaldi vereint hier 
die charakteristische barocke Virtuosität 
mit einer tiefgehenden Klangsprache.
David Schmid

Schule statt Fabrik –
Sternsingen gegen Kinderarbeit“
lautet das Motto der 
Sternsingeraktion 2026. 
Die Sternsinger werden in St. Josef am 
So 4. Januar und Mo 5. Januar durch 
Heslach ziehen. Wenn Sie möchten, dass 
die Sternsinger bei Ihnen vorbeikommen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder 
tragen sich in die Listen ein, die rechtzei-
tig vorher in der Kirche ausliegen.

Eucharistiefeier mit den Sternsingern
Di 6. Januar, 10:30, Gemeindesaal 
St. Josef



	 Termine	 23	 22	 Termine

St. Josef 

Es treffen sich:

Gymnastik für Frauen
Mo 17:40, 18:50 und 20:00
Mi 9:00, Gemeindesaal

Mittwochsfrauen
Mi 3. Dezember, 15:00, Gemeinderaum
Zu einem adventlichen Nachmittag

Gesamtkirchengemeinderat
Do 27. November, 19:30, 
Besprechungsraum St. Maria

Kirchengemeinderat
Mi 26. November, 19:30, Gemeinderaum

Ökumenische Chöre

Ökumenische Kinderchöre
Di 15:45-16:30, Kindergartenkinder
Di 16:30-17:15, Schulkinder
Gemeindehaus Kreuzkirche, 
Böblinger Straße 169

Ökumenischer Kirchenchor
Do 20:00, ungerade Wochen 
Gemeindesaal St. Josef 
gerade Wochen Kreuzkirche 

Hier finden Sie die aktuellen Probenpläne 
für den ökumenischen Chor sowie die 
Termine für die Stimmbildung:
www.kirchenmusik-heslach.de/aktuell

St. Josef Seniorinnen und Senioren
und für alle Interessierten 
Offene Nachmittage
Mi 10. Dezember, 14:30, 
Saal der Kreuzkirche
„Seht, die gute Zeit ist nah“
Beiträge und Lieder zu Advent und 
Weihnachten
Pfarrer Wolff und Konfis

Gemeindespaziergänge
Do 4. Dezember, Abfahrt 13:00,
Treffpunkt: Bushaltestelle 
Erwin-Schoettle-Platz
An jedem ersten Donnerstag im Monat 
macht sich eine offene Gruppe auf den 
Weg von ca. 60 bis 90 Minuten Dauer 
und kehrt gemeinsam zu Kaffee und 
Kuchen ein.

Die kleine Bücherei 
hat geöffnet!
An diesen Terminen sind wir da   und freuen uns auf Sie | euch!

Viel Spaß beim Stöbern!
Schaut einfach neugierig bei uns vorbei!

Donnerstag, 27.11.
16:30 – 19:00 Uhr

Donnerstag, 04.12.
16:30 – 19:00 Uhr

Donnerstag, 11.12.
16:30 – 19:00 Uhr

Donnerstag, 18.12.
16:30 – 19:00 Uhr 

Donnerstag, 08.01.
16:30 – 19:00 Uhr 

Donnerstag, 15.01.
16:30 – 19:00 Uhr 

Donnerstag, 22.01.
16:30 – 19:00 Uhr 

Donnerstag, 29.01.
16:30 – 19:00 Uhr

FROHE WEIHNACHT &  
EIN GUTES NEUES JAHR!

 Die kleine Bücherei 
empfiehlt:
Buchtipp von Angela Kaaden
vom Büchereiteam

Monde vor der 
Landung von Clemens Setz

Es gibt Menschen, die haben einen 
eigenen, speziellen Blick auf die Welt. 
Sie erkennen in deren Bewegungs-
gesetzen Muster und Pläne, die Unein-
geweihten verborgen bleiben. Diese 
Menschen meinen, die Wahrheit zu 
kennen und Abhilfe für die herrschen-
den Nöte und Krisen zu wissen. „Alle 
großen Neuerungen der Menschheit 
waren von Außenseitern gekommen.“ 

Clemens Setz gelingt es, deutsche 
Geschichte durch die Augen eines 
Menschen zu erzählen, der in einem 
völligen Paralleluniversum lebt und 
der sich so tief versponnen hat, dass 
er nicht wahrnimmt, wie sich die Welt 
um Ihn langsam verändert.



	 Termine	 25	 24	 Termine

St. Maria

Abschied von St. Maria: 
Gottesdienste ab Januar 2026
Weil die Kirche ab 1. Januar.2026 für die 
Renovation geschlossen sein wird, feiern 
wir die Sonntagsgottesdienste künftig um 
11:00 in der Kapelle des Kolpinghauses 
in der Immenhoferstraße. Sie finden die 
Kapelle, wenn Sie durch die Pforte in 
den zweiten Stock hinaufgehen. Helfen 
Sie bitte den gehbehinderten Menschen 
im Treppenhaus. Es gibt leider keinen 
Aufzug. Ich danke der Hausleitung und 
Kolpingspräses Pfr. Walter Humm für die 
Gastfreundschaft in der Nachbarschaft. 
Michael Heil

Gottesdienste mit dem 
Chor der Marienkirche
Die Gottesdienste am 23. November 
(Christkönigssonntag), 7. Dezember.  
(2. Adventssonntag) und 25. Dezember 
(1. Weihnachtsfeiertag) - jeweils um 
11:00 – finden unter Mitwirkung unseres 
Chores statt. Am Christkönigssonntag 
erklingen neuere Gesänge aus dem Got-
teslob mit Saxofon- und Pianobegleitung. 
Am 2. Adventssonntag singt der Chor 
neben Adventsliedern Teile der Messe 
in F-Dur des belgischen Komponisten 
Jacques-Nicolas Lemmens (1823-1881). 
Der Festgottesdienst am 1. Weihnachts-
feiertag wird mit der Pastoralmesse in G 

und dem „Transeamus usque Bethlehem“ 
für Soli, Chor und Orchester des engli-
schen Komponisten Colin Mawy (1936-
2019) feierlich umrahmt.
Ulrich Zimmerle	

Weihnachtschorprojekt St. Maria 
Unser Chor freut sich über weitere Sän-
gerinnen und Sänger, die Interesse haben, 
bei den Proben und der Aufführung der 
Pastoralmesse von Colin Mawby am 25. 
Dezember in St. Maria mitzuwirken. Die 
Proben finden ab 25. November wöchent-
lich dienstags zwischen 20:00 und 21:30 
auf der Orgelempore der Marienkirche 
statt (Seiteneingang bei der Sakristei). 
Übungs-CD’s mit der Aufnahme der 
einzelnen Stimmen stehen zur Verfügung. 
Herzliche Einladung!
Ulrich Zimmerle (Chorleitung)

Krippenfeier in St. Maria

Mi 24. Dezember, 16:00, St. Maria
Es sind wieder alle Familien und Kinder 
zur Feier des Heiligen Abends ein- 
geladen.

Fernsehgottesdienst zur Christmette
Mi 24. Dezember, 23:30, St. Maria
Katholischer Fernsehgottesdienst live aus 
der Kirche St. Maria in Stuttgart. Zele-
brant: Pfarrer Thomas Steiger. Beteili-
gung des Chors cis. Herzliche Einladung 
zur Mitfeier, ob direkt vor Ort oder live 
im Fernsehen. 
Michael Heil

So viel Mensch war nie!
ARD-Christmette aus St. Maria
„So viel Mensch war nie!“ lautet der  
Titel der Christmette, den das Erste und 
das SWR-Fernsehen am 24. Dezember 
2025 um 23:30 live aus der Kirche  
St. Maria übertragen. 
Die Botschaft von der Menschwerdung 
Gottes in einer verletzlichen Welt ist 
dabei der zentrale Gedanke des Gottes-
dienstes. Diese Botschaft wird während 
der Feier der Heiligen Nacht künstlerisch 
durch eine Krippe dargestellt, in der ein 
echter Mensch liegt. 
Die Umgebung der Kirche St. Maria 
spiegelt exemplarisch Herausforderungen 
unserer Zeit wider und wirft die Frage 
auf, was Menschsein heute bedeutet. 
Rund um die neugotische Kirche im 
Stuttgarter Süden trifft man Menschen 
mit Suchtproblemen oder ohne festen 
Wohnsitz ebenso wie jene, die das neue 
Shopping-Zentrum gegenüber der Kirche 
mit vollen Einkaufstüten verlassen. Ob 
Gott auch da zu finden ist? 

Davon und von der Kraft und  
Hoffnung der Heiligen Nacht durch  
die Geburt Jesu erzählen die Texte  
und Lieder im Gottesdienst.
Durch die Liturgie führen SWR- 
Hörfunkpfarrer Thomas Steiger und 
Pastoralreferentin Katharina Leser. Die 
musikalische Leitung hat Sebastian 
Kunz, es singt der Knabenchor Collegi-
um Iuvenum Stuttgart, an der Orgel ist 
Antal Varadi.
Für den KGR St. Maria, 
Stefan Gryglewski

Liebe Schwestern und Brüder 
der Kirchengemeinde St. Maria,
die Katholische Rundfunkarbeit am SWR 
freut sich und dankt Ihnen, dass wir für 
die Übertragung der ARD-Christmette 
in diesem Jahr bei Ihnen in St. Maria zu 
Gast sein dürfen!
Unter der Überschrift „So viel Mensch 
war nie!“ wird die Weihnachtsbotschaft 
von St. Maria aus in die Wohnzimmer 
von einer Million Menschen in ganz 
Deutschland gebracht werden. Dazu 
arbeiten wir an einem Konzept, das auf 
die Bedürfnisse der Fernsehzuschauer 
zugeschnitten ist. Und sind froh über die 
Möglichkeiten, die die offene Situation 
in ihrer Kirche uns bietet. Damit am 
Ende technisch alles funktioniert und 
jeder weiß, wo er wann zu stehen hat, 
werden an Heiligabend und in den Tagen 
zuvor um die 50 Leute des SWR und der 
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Rundfunkarbeit rund um St. Maria im 
Einsatz sein. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Christ-
mette live vor Ort mitzufeiern. Die Über-
tragung in Das Erste und im SWR-Fern-
sehen beginnt um 23:30. Wir bitten Sie, 
bis spätestens 23:20 auf den Stühlen im 
Innenraum Platz zu nehmen. Damit wir 
ausreichend Sitzgelegenheiten aufstellen 
können, ist es für uns wichtig, dass Sie 
sich zuvor anmelden. Eine kurze Mail 
ans Büro der Rundfunkarbeit (kra@drs.
de) oder ein Anruf unter 0711.9791-2380 
bis zum 19. Dezember genügen. 
Wir bedanken uns schon heute für all 
Ihre Unterstützung und freuen uns auf 
eine schöne und besondere Feier der 
Heiligen Nacht.
Herzlich grüßt:
Pfarrer Thomas Steiger und das Team 
der katholischen Rundfunkarbeit

Weihnachtshochamt mit Bischof em. Fürst
Do 25. Dezember, 11:00, St. Maria
Bischof em. Gebhard Fürst feiert das 
Hochamt zum Fest der Geburt des Herrn 
am 25. Dezember um 11:00 in der Kirche 
St. Maria. Der Gottesdienst findet noch 
ganz im Licht der nächtlichen Christmet-
te statt und wird musikalisch bereichert 
durch eine Orchestermesse.  
Herzliche Einladung 
Michael Heil

Letzter Gottesdienst und 
Profanierung des Altars

So 28. Dezember, 11:00, St. Maria
Am 31. Dezember wird die Marienkirche 
für die Innenrenovierung bis Mitte 2027 
geschlossen sein. Den letzten Gottes-
dienst im vertrauten Kirchenraum feiern 
wird gemeinsam mit Pfr. Dr. Heil am  
28. Dezember um 11:00. Im Rahmen 
dieses Gottesdienstes wird der Altar im 
Chorraum der Kirche durch die Ent-
nahme der Reliquien profaniert und 
dann später aus der Kirche entfernt. Das 
Allerheiligste tragen wir in einer kleinen 
Prozession in die Gemeinderäume in der 
Paulinenstraße. Kommen Sie und feiern 
Sie diesen wichtigen Moment mit uns: 
Abschied und Neubeginn. 
Michael Heil

Orgelkonzert zur Schließung 
der Marienkirche
So 28. Dezember, 17:00 
Organist Ulrich Zimmerle verabschiedet 
sich gemeinsam mit der Zuhörenden-
schaft vor der Umbauphase von der 
wunderbaren Orgel in der Marienkirche 
und gibt ein letztes Konzert. Das Konzert 
steht unter dem Motto “Finale” - u.a. mit 
Kompositionen von Johann Sebastian 
Bach, Max Reger, Baldassare Galuppi, 
Alexandre Guilmant, Théodore Dubois 
und Louis Vierne. Eintritt frei, Spenden 
zugunsten der Kirchenmusik St. Maria. 
Herzliche Einladung hierzu. 
Michael Heil

„Für einen Baum ist Hoffnung vorhanden“ 
(Hiob)
Wenn man nach Stuttgart kommt und in 
den Stuttgarter Süden geht, ist eines der 
ersten Merkmale zwei Türme, die die 
umliegenden Gebäude überragen. Ist man 
zu Fuß unterwegs stößt man schnell auf 
das zugehörige Gebäude: eine alte Kir-
che, die durch ihre Architektur imponiert 
und die inmitten eines sehr bewegten 
Viertels steht. Davor ist ein Kahler Platz, 
mit wenig Grün aber einem alten Mam-
mutbaum.
Neben dem Österreichischen Platz, 
der Franziskusstube und hat sich auch 
der Rupert-Mayer-Platz in einen Ort 
verwandelt, an dem die Gemeinschaft 
der verschiedenen Gruppen vorbildlich 

gelebt wird: unsere Kirchengemeinde 
und die anderen Glaubensgemeinden, 
die den Platz nutzen, Passanten, Men-
schen aus den umliegenden Büros die 
Pause machen, aber auch die Schüler 
des Karlsgymnasiums. Ebenso gehören 
aber auch die Menschen von der „Paule“ 
und das Team von der Essensverteilung 
„SuppOptimal“ dazu und ganz besonders 
das Projekt unserer Gemeinde: „Harrys 
Bude“.
Und in all diesen Trubel wurde das 
Projekt „Harrys Lab“ hineingeboren. Ziel 
hierbei ist es besonders junge Menschen 
zu erreichen und ihnen Lebensmittelver-
schwendung hautnah zu vermitteln, so-
wie ihnen etwas beizubringen, um selbst 
aktiv werden zu können. Dabei ist der 
Ausgleich zwischen Theorie und Praxis 
bemerkenswert. Die Mitarbeiterinnen des 
Projekts vermitteln also alle möglichen 
Arten von Lebensmittelverschwendung 
und zeigen dabei, wie es sich auf unsere 
Mutter Erde auswirkt. Das machen sie 
sowohl für Grundschulkinder als auch 
für Studierende. Geleitet wird das Projekt 
von Dr. Elena Ramírez Barrios, die sich 
selbst außerdem in „Harrys Bude“ aber 
auch im Kirchengemeinderat von  
St. Maria ehrenamtlich engagiert.
Und der Rupert-Mayer-Platz? Der Platz 
ist zum Herzstück für die Bewahrung 
der Schöpfung geworden, genauso wie 
für die tagtäglich gelebte Nächstenliebe. 
Zwar sind die meisten Projekte erst die-
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Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 02.01.2026
Zeitraum: 25.01.-29.03.2026
Ihre Beiträge senden Sie bitte an:
stjosef.stuttgart-sued@drs.de oder an das 
Pfarrbüro St. Josef

Es treffen sich:

Elisabethkonferenz
Di 25. November, 14:30, 
Gottesdienst zu Ehren der Hl. Elisabeth 

Di 9. Dezember, 14:30,
Fangelsbachstr. 20a
mit Kaffee und Kuchen

Gesamtkirchengemeinderat
Do 27. November, 19:30, 
Besprechungsraum St. Maria

Kirchengemeinderat
Mo 24. November, 19:30, 
Konferenzraum, Paulinenstraße 18

Kirchenchor 
Di 20:00, 
Kirche St. Maria, Orgelempore

St. Mariases Jahrzehnt entstanden, doch sie fangen 
schon an, Wirkung zu zeigen – sei es 
auch nur durch eine lange Schlange oder 
einem belebteren Platz.
Der Platz zeigt uns aber auch etwas ande-
res: Die Mauern und Türme der Kirche, 
aber auch der Baum haben gesehen, 
wie unzählige Menschen an diesen Ort 
vorbeigekommen sind. Sie haben Ver-
änderungen in der Welt mitbekommen, 
die für uns heute selbstverständlich sind. 
Sie zeigen uns unsere Verantwortung für 
alles, was wir tun und wie die Menschen, 
die nach uns kommen, von uns geprägt 
werden. Genau diese Menschen müs-
sen aber auch mit den harten Realitäten 

konfrontiert werden und dazu angeregt 
werden darüber nachzudenken und zu 
Sprechen. 
Jesus hatte immer ein offenes Ohr für 
Kinder. So ist „Harrys Lab“ mit seiner 
Bildungsarbeit ganz besonders dafür 
verantwortlich, dass das umgesetzt 
wird. Verantwortlich, dass auch junge 
Menschen den Platz mitgestalten. Ver-
antwortlich durch Bildung die Welt zu 
verändern. Verantwortlich, dass Kinder 
und junge Menschen das gelernte älteren 
beibringen, um so eine Zukunft sichern 
zu können. Eine Zukunft, in der es leben-
dige Plätze gibt, in der Bäume Geschich-
ten in sich tragen, eine Zukunft von und 
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Wir bieten am 

Montag, den 23. Februar 2026 um 16:00 Uhr  

einen Tag der offenen Tür im Kinderhaus St. Maria an. 
 

Interessierte Eltern haben die Möglichkeit, sich das Haus anzuschauen und das 

Team aus St. Maria kennenzulernen. Die Hausführung geht bis ca. 17:30 Uhr. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung unter LeitungStMaria.Stuttgart@kiga.drs.de 

Tag der offenen Tür 

mit und für Kinder. Eine Zukunft, in der 
es Kirchen gibt – Kirchen, die immer 
noch ihren Beitrag leisten. Diese Hoff-
nung kann dank „Harrys Lab“ Realität 
werden.
Für Projektanfragen oder mehr Informa-
tionen über „Harrys Lab“ wenden Sie 
sich gerne an Dr. Elena Ramírez Barrios 
oder kommen Sie bei St. Maria vorbei.
Bernardo Diaz, Oberministrant St. Maria
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St. Josef St. Maria

Kirche St. Josef
Finkenstraße 36

Öffnungszeiten der Kirche
Mo geschlossen,
Di-So (sowie feiertags) 09:00-16:00
Sa zum Vorabend-Gottesdienst

Gemeindehaus St. Josef
Finkenstraße 39

Hausmeisterin und Mesnerin
Jasna Soldo
Tel. 649 65 51

Gewählte Vorsitzende im Vertretergremium
Stefanie Weibert

 

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 
Stuttgart Heslach e.V.
DE58 5206 0410 0000 4130 54

Pfarrbücherei St. Josef
Finkenstraße 36
Öffnungszeiten 
Do 16:30 -19:00

Kirche St. Maria
Tübinger Straße 36

Öffnungszeiten der Kirche
Mo geschlossen,
Di-So (sowie feiertags) 10:00-16:00
 
 

  

Mesnerin 
Beata Dragon
Tel. 0178/868 05 23

Gewählter Vorsitzender im Vertretergremium
Domenik Schleicher

 

Projekt Amos

Hilfe in Sozialen Fragen
Uwe Renz, uwe.renz@drs.de
Konto: Gesamtkirchengemeinde  
Stuttgart-SÜD mit Vermerk AMOS
DE44 6005 0101 0008 6812 49

Amos Kreativ-Werkstatt
Gemeindehaus der Süddeutschen 
Gemeinschaft
Olgastraße 3, 70182 Stuttgart
Di 13:00 -18:00, Do 13:00-18:00
Holzwerkstatt 
Paul-Gerhardt-Gemeinde
Rosenbergstraße 192, 70193 Stuttgart
Mi 14:00 -16:00
www.amos-kreativwerkstatt.de
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Kontakte St. Antonius

Pastorale Mitarbeiter/innen
der Südgemeinden

Dr. Michael Heil
Administrator
Finkenstraße 36
Tel. 649 65 10
stjosef.stuttgart-sued@drs.de

Pater Jonathan Ramoso
Pfarrvikar
Finkenstraße 36
Tel. 649 65 10
jonathan.ramoso@drs.de

Pfarrer Claus Schmidt
Pfarrvikar
Finkenstraße 36
Tel. 649 65 10
claus.schmidt@drs.de

Herbert Ebert
Diakon i.R.
Tel. 640 42 63

Danijela Matijevic
Verwaltungsbeauftragte
Tel. 0171/ 977 20 94
danijela.matijevic@vzs.drs.de

Kirche und Gemeindehaus 
St. Antonius
Burgstraße 29

Öffnungszeiten der Kirche
Mo, Do und Sa geschlossen,
Di, Mi, Fr 10:00-16:00 
und So (sowie feiertags) zu den 
Gottesdienstzeiten geöffnet

 

 
Mesner 
Lukas Schuhmacher-Oesterle

Gewählte Vorsitzende im Vertretergremium
Dr. Birgit-Irene Schimpfle

  

 

Anlaufstellen in Not

Katholische Sozialstation
Pflegegruppe Stuttgart-Mitte/Süd
Finkenstraße 34
Tel. 24 08 82
Mobil: 0172/730 70 61

Katholische Telefonseelsorge 
Tel. 0800 - 111 0 222

Krisen- und Notfalldienst
Tel. 0180 511 0 444
täglich ab 16:00; Sa/So/Feiertag ab 12:00



SÜDgemeinden
St.MariaSt.Antonius  St.Josef

  
 
www.kath-suedgemeinden-stuttgart.de

Konto: 
Katholisches  
Stadtdekanat- Gesamtkirchengemeinden
DE44 6005 0101 0008 6812 49

Pfarrbüro St. Maria
Jetzt im zentralen Pfarrbüro
Finkenstraße 36
70199 Stuttgart
Tel. 649 65 20

stmaria.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Mo, Do und Fr 9:00 -12:00,
Di 14:00 -17:00

Sekretariat 
Magdalena Evangelista

Kinderhaus St. Maria 
Fangelsbachstraße 22
Tel. 6200 3581 (Kindergarten)
Tel. 6200 3582 (Krippe)
stmaria.stuttgart@kiga.drs.de

Kinderhaus St. Paul
Mühlrain 51
Tel. 649 34 49
LeitungStPaul.Stuttgart 
@kiga.drs.de

St. Antonius St. Josef St. Maria

Pfarrbüro St. Antonius
Jetzt im zentralen Pfarrbüro
Finkenstraße 36
70199 Stuttgart
Tel. 649 65 19

stantoniusvonpadua. 
stuttgart-kaltental@drs.de

Öffnungszeiten
Mo und Mi 10:00 -12:00,
Do 14:30 -17:00

Sekretariat 
Anna Regelmann

Kinderhaus Franziskus
Burgstraße 27
Tel. 68 36 04
LeitungFranziskus. 
Kaltental@kiga.drs.de

Familienzentrum Franziskus
Anne Pahl
franziskus.kaltental 
@kiga.drs.de

Pfarrbüro St. Josef
Finkenstraße 36
70199 Stuttgart-Heslach
Tel. 649 65 10

stjosef.stuttgart-sued@drs.de

Öffnungszeiten
Mo, Mi und Fr 10:00 -12:00,
Di und Do 15:00 -17:30

Sekretariat  
Ingrid Heimerdinger, 
Ulrike Pulzer

Bruder-Klaus-Kindergarten
Finkenstraße 39A
Tel. 601 22 05
LeitungBruderKlaus. 
Stuttgart-Sued@kiga.drs.de

Kinderhaus „Wilde Wanne“
Gebrüder-Schmid-Weg 9
Tel. 620 81 64
Leitungwildewanne.Stuttgart 
@kiga.drs.de


